
Scranton Wochenblatt.
«. ZalMany.

Dr. F. Bodeman,
Linden Straße,

zwischen drr Penn und Franklin Avenue.
Office-Stil,idrn, Morgens von K??

Nachmittags ? !!?t!
Abends ~ B?g

In Abwcscnhrit wird gcbcli», Nachricht zu hin-
lassen. 7mz7

k)r. llr. ll!r^I>kivl«l,
deilts6»cr?lr;t,^

Dr. Jakob Dötsch,
Wlliidarit und Gebartshtlscr.

Office: an Ecdarstraße, zwcitcS HauS «on

Wil'.iain Zieglcr'S G schäftZlokal, 11. Ward,
l2f Scranton, Pa. 72

Deutsche Apotheke,
118 Lac? awa »na Avenue,

cbcn Händlers McrchantS u. MechanicS Bank.
!>apB H. F. Lobcck. li

0. t^'inften«leu,

DcntschcApottickc,
3!k Vackwaiiüa Avenue.

Dr. <5. 45. Mischer,
Arzt

> /!> ' »arze,

/r oder!?alb MalhcvS Apothlke, läcg

Dr. W. Nttch»,
Ldce von k .Vvc?.

Lffillslundcn: 8 bis 9 Vormittags.
l? ? 2 Nachmittags.
7 ? V Adcnds.

cs T»-t <z>,
A r i t e k t.

Office: Zeidler'S No. Ij.

G. A. Sc I. A. F-iUrr <50..

roccr i c s,
Thec, .!>ickcc, MolasseZ, Mclil,

Vhaö. Tnpont Breck,
Ndvvknt und SachivcUter,

Alex. Hay,
Hlluz, Schild-öcDckoratioliS'Malcr,

<5 Harles Aischer

Nroeerien und Provisionen,

Inda Mischer u. Assion.

Hauer bk Wanke,

Groeerieen nud Provisloucn»
Mainstraße, Hvde Park.

Lasst«. ' "

lakod Haurr. i Friedrich Wanke.

Real Estate Aqentur.

u! LuSk, 9N Sacka. Ave.,
SZag7Z »der «da«. Bett»».

In vweu'S Atelier ivird deutsch
gesprochen l

Owen s Gallerie

,
, Block,"

Lackawanna Avenue,
Scranton,

?ten n zweiten National Bank.
Die beste Gallerte

im nördlichen Peilnsylvanien.
Die besten Bilder

Bildern vvu Kindern

Tpezieile Aufmerksamkeit

Mobe benuyi in der Ver. St. Küstcn-

ßert.

3f70 I.K. O«e n, Photographist.

Oefen!
BölSLgsten Preisen.

Waare gut. 23agvda
Henr» I. Zieilrr,Nachfolger von Geo. Pfeffer, Eedarstraße.

Joseph Ober,
Bech-, Kupfer- ä- Eiscnwaaren,

stände, als Messcr, Äabcln, Löffel
bcstcr Qualilal.

Wasscrwlunqcn

lienstoue lhotel,

lichst ein Vmi7'<! Phillip Schnell.

Jvhn Wcrtbamer,

plumlicr und Gas Fitter,

Collcktions -(l)süce.

A'uftbel'!eidn;zg!

Stitscl- und Schuh-Gcschäsi

zu so billigen Preisen/als irgend ein ähnliches
Geschäft der Stadt. Gtnciglcm Zuspruch ficht
entgegen. (7d711 Jakob schimvff.

Luther Blntter,
Deutsche Wirtlischaft,

Cignrrcn Geschäft
im Großen und Kleinen verkauft öbciisoRauch-, Kau- und Schnupfiaback, Pfeife»
u. s. w. 27ap7,

Heinrich sechst,
Eurckil Scisc iüid Lichicr F^blik,

Slocllm's Fiats, Scranton, pa.

Seife und dichter im Großen und Kleinen «on
Nnschlilt und gett werden in

Markwrcise daar de,adln Bcst-^Rosin-St/fc
Peter (Zreter,

N estn llrn t ion,
Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit,

nebst anderen Erfrischungen 2Ss7V

.1. «8L (^O.,

Tapeten <K Wandpapler,

Frilstcr-Vorhänge,

Schul-, Llank- und Schreibböchkr,
Schreibmaterialien.

Lcinw a o werben auf Vestel-

Sprecht bei nnö vor.

fchäft gerade der Ort ist, wo sie prompt und reell
hehandcll werben. (2l o 9)

D»

(Hünstcr St H«U,

Großes Mobilien-Lager.
Lacka Wanna Avenue, Seranlon. Pa. .

Alle Zeit in großcr Auswahl «orrathlg t Du-

AuSzieb-Tische, Beltstattcn jeder Art, Matrazze»

Scranton, ll>. Jan. IBW. ba

Mölicl»! Möbcln!
Grießcr St <?o.,

nächste Thüre von ihrem früheren Platze verlegt

Scranton, 'Ä. gebr. 1866.

I. !A. Ä. Vurschci.
i! i !i >! I! VlI!I!

Dunmore, l. Juli IS7I. ba

Geeirge Saum,

Nen es

Etablissement.

Kltider-Gcschäst,
tn I. Zeidler'S Gebäude,

Zahlreichem Zuspruch srhen achtungsvoll enl-
gcgia

Kavxeldnlrck SedueiSer,
2i>7 Lackawanna Avenue, 207

Zeidler'S Block.
Seranton, 29. April tBKS.

Zu verknusen:

Sichcrdeit. kleine Sapilalisten dicS eine
seltene Aelegenheit zu einem Geschäft. Zufrie-
denstellende Verkaafsiirsacht. Manfrage nach
auf d»m »igeach»,,, P«a «vM»e. »,

Scranton, Lu;crnc Countt), Pa.. Donnerstag den 19. Dczcinbcr 1872.

(YesciitiftS-Karten.

Einsäen,
Architekt, Baumeister itlngenieur.

(Städlischer Vermesse?,)
Office, svl Lacka. Avenue, nahe Washington,

3lmz Scranton, Pa. 70,1j

U.
R e tS- An wn lt,

pünktlich hrforgt. 7j171>

E» Hantier in

PineßrookKohlen
Office in No. ll>9 Penn Avenue,

2jlB Scranton, Pa» lj

Peter <sreter,
HanS-, Schild-,

jsre?co-Lf

vr. ?.
Deutscher Arzt,

Officc an Penn Avenue, unterhalb der Linden
Straße. Lffieestunden: Morgens «on li> bis l2
llbr, Nachmittags von i bis t> und AbcndS von
7 bis 9. Kjan72

Günster, WelleS,
Advokaten und RechtS-Anwälte,

Office in Jakob Schlagers Gebäude,

Ecke von Lackawanna und Washington Avenue.
2908 Scranton, Pa. ba

u st a v H a l, u,

Advokat und Nechts-Anwalt,
Office mit Stinlcv Woodward, ESg., Franklin

Straße, Wilkcsbarre, Luzerne Eo., 'va. ljrl

Mil Hoffnung und mit Liebe mild gepaart.

Vu glaubst lS nicht. Tu kannst eS nimmer fas

O sag', was kann dem Herrn unin'öalich scheinen,
Ter diese Wclt, wie einen SpieldaU' schwingtN
Dem das Entl-genste schnell zu vereinen -

Im Nu! mil BiitzeSschneUeUichl geling«?!
Blick um Dich hcr und laß da» Auge schweifen

An 5 ld d II
Die gollumsäumten Ränder im Azur?
Dcr große Herr, der Alles dicS geschaffen,

Mond Stcriien L'ab«,

Rath chluß oft ich nachgcdachl'?
Weil cr das llraefctz ist aller ?

Weil cr es ist, dcr Alles hal gemacht!

Und diesen Herrn, din willst du vou dir weise»,

Willah
laß Christus heul das Lichl der Weit erblickt.

unmöglich ist mir dies zu

Hallclujah! die WeihnachtSgiockc/schillen
Irr Schranken fal-

len,
Ich seh sie Alle nach der Kirche wallen,
Hallclujah! Dem Herrn sei i!ol> gebracht!

Ir. Wilh. Dahlmann,

(Für daZ ?Wochenblatt".)

(5 iu Berliner Kind.
Novelle von Ernst Heiter.

(.Zorliexung.)

S.

Tl. T. .H ottenst e t n,
deutscher Advokat,

Dsfice: No. 5>»2 Lackawanna Aociiue, Scran-
ton, Pa. stildrt RechtSproiesse, bcsorgt i!ollck-
tioncn ?c. Ist AdertS von 7?ll> llhr zu spre-
che». Ncbcn Ald. WalrrS. I ljr72

Alexander Hay,

Aczco-, und Arhild-Malcr,

BZ. (H ibs o n Jones,
ReektS-Anwalt.

gegenüber dcm Eisenbahn-Dcvot, Scranton, Pa.
Bietor.<dock, Eigcnthümer.

Wird »ach europäischcnl'Plane geführt.

>A. (5 Kvnarson,
deutscher llhrniacber Li luivelier,

Scranton, lil. Jan. lB6k ba

V. Merrifield,
Advokat und Sachwalter,

Scranton, Pa.
Qfsice in Pauli'« Block, Lackawanna Are-

nue. l9mzB

»r !' KISISV,
Office und Wobnung an Srruce «lraße, gegen-

über dem ?störest Hause",
2n7l Scranton, Pa.

<sagle.^otel",
Fritz Teufel, Eigen,hümcr.

Solide Leule könncn Kost u»d Logis erhallen.

?Wie gesagt, Herr Nichardson, lS ist mir
viele Ehre und da ich weiß, mein Kind
hängt sehr an Ihnen, jo stände einer Ver-
bindung mit Lene kein Hinderniß enlge-

Verlobung jedoch . . . ."

.Nicht« da von Brauischafl »nd Ver-
lobung unlerbrach Papa Kurz den un-

Lene bleiben, frei bis über« Jahr. Sehen
S e mal, lieberßichardson, Siesollen, wie
Ihr Herr Vater schreib», jcKl da« Geschäft

oitentiren sich erst und arbeiten sich or-
dentlich ein da heißt« dann de» Kopf
zusammengenommen, und ich bi>i der

hindeilich wäre."
Richards»» versuchte Alle«, oder w!e

man in Pennsylvanltn und anderen

und^ich werde mich recht schön hüten vou
dem halben tausend Adschiedsküssen zu
plaudern, die er von Helene empfing!

(Für da« ?Wochenblatt.)"

Weihnacht)

! Und weil die ganze Menftideil schien »eiloren,

! Nein, der Geringst,« Einer wollt' er sein!
Fiibrwabr, die Liebe läßt sich nicht erariinben !

Der idristnachl Wundtr klart kem Erdcngeist:
Mag Menschensis u»d Weisdeit sich , rdinden.

Weißen und unlerschiedllcher
Kümmel zu mildern!

Lassen wir Richards»» nach Hamburg
fahren, die Damen da« Thealer besuchen
und Kur, »nd Kulicke sich bei Weißbier,
Kümmel and Sech« und sechzig die Weh
muth vertreiben, und schwingen wir uns

stavtZiinmer No. 12, welchi« er, wie dem

geneigten Leser bekannt sein wird, in Bär-
ger« Haufe bewohnte.

Wtr haben nicht nöthig durch Schlüs-
sellöcher zu sehen, um allerhand interessante

! iie«lhetl« weil der berliner Nachtzug in
seiner Stande ankommt, denn e« ist t Uhr

Morgens, und Nusta» will seinen lieben
Areund, und wie er mit großer Freude er-

?Winn Du, wie Dein Vater sag!, nichl

dann würdest Du Licht dringen! W:e
dcr T'usel soll ich Kurzen seine Bade
sonst finden."

, Und aus dem Tliudel eihebl es sich

lich bei unser?m Talent doch
Bescheidenheit erzwing! unser Schweigen)

ja in der Tbat, die mehr robust'

nen", a-iqitba» mll weisiem Irbot, eben-
solchen Unter - Jnexprimabiles und dito
Strumpfen, ei>«e>»l, einem civilisirten
Gespenst gliich, im Rahmen der Ziwmcr-
lhüre, u»d schrie seinen Zreund an:

'S'ist die höchste .-jeil!
, Margen! GcrebilsstkS Kameel! Wi?

haben dero Woh'giboreu gerukl zu rubn?
Aber Si- sind jl selbst noch nichl xu tvi-

Jetzt seh' mir ein Mensch diesen
Kiatehler an! Ist selbst no v nichl viel

über das paradisiiche Lostüm hinaus und
will mil spulen raijonlren, die bcreil« fix
und fertig sind!"

?Na nun schweigen Sie still! Jochen
'st diesmal vernünftiger gewesen als wir

April nlchl gut' mit anständigem Wrttei

durch rie Nass.> die gans'e Historie uichi
so lrockin ausfällt, wovor !vt> ein:» a,en-

zenlosen Respect haben.
Unsere Freunde dachten ebenso den»,

gltlleria an einen Tilch niederlassen.
?Hollah! das ist ja mein aller Oukel

mit Clärchen!" ?rief Enarles Richard-
so» und cille auf die Äetrcffcnrcu zu!
~Wie grh!«! Wie gehl«, l.rber Onkel!

?Ja! Ja! Cha-lesl Dein Vater bal

Clara Herr Kurz Weißt
Du, Clnrles?'s hat ihr bei der Tante in
dem langweilige» Neste dem BtVllll.il
nicht wehr gesall.'n sehnte sla> wovl

mehr aus der Billa in «Äollc, freier Na-
tur sein! Sollst mal sehn, Clärchen, was
Deln aller Vater sür Parlhien arrangire»

kann! Gilanzl wird, Allc« soll lan-

ge« Dlnge gar nichl zugetraut halte.
! (g-rlseyung folgt.)

Die Stcrnbnbcn.
(Bon Augustßecker.)

(Schluß.)

Die Knaben aus rem R>ed dielten sich,
wie sie so hinlereinand'r dabinschrlttrn,
iaimer recht« »ach der Ermahnung res
'Mannes im Walde. 2» aufgehört

vollständig gelegt, während die Sterndu
den geradezu aus das schimmernt« Licht
zuschritten. J'tzt faden st« dasselbe nicht
mehr, gingen adrr dennoch geliößet ihren
Weg fort, so furchtbar fle auch der mora-

stige Bode» ermüden mußte. Da Plötz-
lich erschien da« Licht wieder, ater »eittr

Nummer 3t.
link«, und sie schloffen darau«, daß fie sich
doch allzusehr recht« gehalten hallen. So
oft es auch zwischen den Erlen verschwand,

and bald ln so großer Nahe, daß sie e« in
Kurzem zu erreichen hofften. Eiligst Ue-
sen sie darauf los. Das flimmernde Llcht-
lein konnte Ihnen den Weg zeigen, «ie
den wirklichen drei Weisen aus dem Mor-
genland jener Stern der Schrift. Wenn
es sie nur nicht irre lellel!

?Wie die Nachlwisch' im Ried wieder
lanzrn !" sagle der Erlenmüller zu seiner
Frau, und Beide sahen sich bekreuzend
hinüber, wo Irrlichter mlt bleichem
Nlbeine durch die Nacht strichen und zwi-

den Wiesen. ~Wenn lie Gc'ster in beu-
ligrr Nacht so sröhllch sind, so ist ein lln-

Wcnn den armen Kerlchen n»r kein Un-
glück zugestoßen ist in dieser finstern
Nacht!"

?Ei, sie haben sich sicher auf den Heim-
wrg nach dem Westrich gemacht," erwie-
derte die ErlenmüUerin. ?Die Buben
sind jetzt schon so lange von daheim weg,
da» e« ihnen auch nichl zu verübeln wäre,
wenn sie zu Altern und Geschwistern zu
kommen gerächten."

Die ganze auf den heiligen Dreikönlg«-
abend folgende Nach» blieb der Mülle:

heim ia's Westrich."
Aber zu Lug, in dem kleinen Dorfe

zwischen den Felsen de« Wasgan«, war

Müller und Geschwister der Slernbuben
varlelen Tag für Tag bi« lief in vi«
)ia<t>t auf die Ankunft der Ausbleibenden,

die Geld und Vrod bringen sollten. Bei
jedem Ziälleln de« Winlersturm« an der

daheim zu t/effe». Und als die« nicht
geschah, brachlen sie Jammer und Trübsal
in da« arme Thal zurück.

LZiiiler ansehen, den wtr Heuer gebadl."
?Ja, ja, es war ein böser Winler,"

nickte der Holzschuhmann traurig. Mit-

leidet Nold?"

die G'sundheil."

?Wie so?" fragte der Man», neugierig
gemacht und lheilnahmsvoll.

Weg zur Erlenmühle gewiesen habe. Da-
hin eilte j'tzl der arme Vater den Weg
entlang. AI« er über da« Ried kam, hört»
er link« hinter rem Röhricht einige Kna-
ben, Ne »»r« im Geiümpf Frölche sing.a,
laut aufschreien, daß er glaudie, um ei-
nem Unglück vorzubeugen, hineilen zu
müssen. Aber das Geschrei ler Bube»
halte eine seltsame Ursache sie leutelen

nen Körper, der im Sumpfe stack. Der
Holzschuhmann sah hin e« war ein
Knabenleib o Voll I «< »ar sei»

ter dem anlern : da» Jürgel mil dem Brot-
sack, ras Bastiane! mit dem <ildbüit«che»,
da» Hannsel « t dem Slera w >«r »r»
ftarrlea Hand.

t.


